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KUNST

Wissenschaftsministerium veröffentlicht
Listen der zum Kauf vorgesehenen Badischen
Kunstschätze
Im Rahmen der umfassenden Einigung mit dem Haus Baden wird das Land für 17 Mio. Euro
zahlreiche Kunstgegenstände von hohem kulturellem und historischem Wert erwerben. Dazu
gehören Bestände von Landeseinrichtungen in Karlsruhe, die Wessenberg´sche Sammlung
in Konstanz und rund 200 Kulturgüter aus Beständen der Schlossanlage Salem. Welche
Objekte im Einzelnen erworben werden sollen, kann ab heute (19. März) auf der Homepage
des Wissenschaftsministeriums eingesehen werden.

Zu den Kulturgütern gehören unter anderem Skulpturen in der Kunsthalle Karlsruhe,
Handschriften der Badischen Landesbibliothek (insbesondere Teilnachlass Hebel und zwei
Tulpenbücher), das Basler Lehenbuch sowie weitere Tulpenbücher im Generallandesarchiv
Karlsruhe sowie der Künstlerische Nachlass von Joseph Kopf im Badischen Landesmuseum.
Zu den Beständen in Salem gehören insbesondere Gemälde im Mobiliar des Münsters, des
ehemaligen Schlossmuseums, des Lapidariums und der Bibliothek. Nicht erworben werden
die Urkunden des Klosterarchivs Salem im Karlsruher Generallandesarchiv; das Land erhält
daran aber ein Vorkaufsrecht.
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